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Ein schneller Zugang zur Stochastik, der voraussetzungslos und 
ohne große Kombinatorik-Ausflüge zum Hypothesentesten und α/β-Fehler führt 
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7. Entscheidung 
und Diskussion 

6. Versuchsdurch- 
        führung 

5. Bestimmung des Ver-
werfungsbereichs V 

4. Versuchsplanung (Testgröße 
X, Stichprobenumfang n) 

3. Festlegung der 
 Irrtumswahrscheinlichkeit α 

2. Formulierung der 
 Nullhypothese H0 

1. Formulierung der Vermutung als 
Alternativhypothese H1 

Datensatz 
x1, ... xn. 

Aufgrund von Vorüberlegun-
gen oder Vorerfahrungen ge-
langt man zu einer Vermu-
tung statistischer Art. 
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Zur Broschüre 
 
 
Das Wissen der Schüler/innen aus dem Stochastik-Unterricht der Sekundarstufe I ist 
rudimentär bzw. nicht vorhanden – häufig, weil sie entsprechend "umfangreichen" Un-
terricht zu dem Themengebiet hatten. 
 
Hier ist ein schneller Zugang zur Stochastik gewählt, der voraussetzungslos und ohne 
große Kombinatorik-Ausflüge direkt auf das Hypothesentesten und den α-/β-Fehler 
zielt. 
 
Ohne Erwartungswert und Sigma-Umgebungen wird unmittelbar mit Binomialvertei-
lungstabellen argumentiert – ein Rechner (in der Klausur einige) gibt nach n- und p-
Eingabe sofort die kumulierte Verteilung auf den Bildschirm. So ein Programm steht z. 
B. auf www.mued.de unter Unterrichtsmaterialien, Hilfsprogramme für die Stochastik, 
Paket, dort: binomall.exe. 
Das Shareware-programm Matheass (siehe www.matheass.de) liefert unter Stochastik, 
Binomialverteilung ebenfalls die Tabellen. 
 
Mit diesem kurzen Durchgang von der Wahrscheinlichkeit über die Binomialverteilung 
zum Hypothesentesten gelingt es Ihnen in einem ersten Zugang schnell zu interessan-
ten und wichtigen Fragestellungen der Stochastik zu gelangen. 
 
Falls sie später einen zweiten Stochastik-Zugang – zur Demoskopie – wählen mit Er-
wartungswert, Varianz, Gaußscher Dichte- und Integralfunktion bzw. Wahrscheinlichkei-
ten zu σ-Umgebungen, dann steht auch das Werkzeug bereit für eine weitere Bearbei-
tung von Hypothesentests: die n-Wahl, um vorgegebene α- und β-Fehler zu berücksich-
tigen. 
 
Viele Kolleg/innen haben diesen Lehrgang erprobt. Häufig fanden sie die Zeitangaben 
im Überblick, die i. d. R. meine Kurse benötigt haben, zu knapp; mit einem Quartal ka-
men sie aber auch aus. Vor allem aber fanden sie den Lehrgang schlüssig, auf das 
Wesentliche beschränkt, das aber intensiv behandelt. Auch für Oberstufen, die neben 
der Analysis zentral Analytische Geometrie/Lineare Algebra behandeln, finden Sie hier 
einen guten und nicht nur oberflächlichen Zugang zur Stochastik in kurzer Zeit. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Schüler/innen viel Spaß und Erfolg mit dem Material. 
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Arbeitsblatt: Fahrschultest 
 
 

 
 

1. Beantworte die Fragen. Wenn 
Du keine Ahnung von nix 
hast, rate einfach. (Kleiner 
Tipp: Es ist immer nur eine 
Antwort richtig.) 

 Falls Du Bescheid weißt, ist 
alles klar und hoffentlich al-
les richtig. 

 Besprecht gemeinsam, was 
tatsächlich gemeint ist. 

 
2. Mit welcher Wahrscheinlich-

keit werden im Falle bloßen 
Ratens folgende Antworten 
richtig gegeben: 

 a) mehr als die Hälfte? 
 b) höchstens 5? 
 c) keine? 
 d) mindestens eine? 
 e) alle? 
 f) alle, wenn ich 6 sicher 
     weiß und den Rest rate? 
 g) 6, wenn ich 2 sicher weiß? 



 

Suchen Sie einen schnellen Zugang 
zur Stochastik, der ohne Umwege zu 
zentralen Fragestellungen führt? 

 

  

 Benötigen Sie eine Einführung in die 
Stochastik, die auch ohne Vorwissen 
aus der Sekundarstufe I läuft? 

  

Wollen Sie ohne ausufernde Kombi-
natorik-Ausflüge schnörkellos in die 
Binomialverteilung einsteigen? 

  

  
Brauchen Sie ernstzunehmende 
Fragestellungen für Ihren Stochastik-
Unterricht? 

  

Halten Sie Medikamententests und 
ihre Bedingungen für ein relevantes 
Thema auch für Ihre Schüler/innen? 
 

 

  

 

Nutzen Sie, wo es sich – wie hier mit 
dem Biologieunterricht – anbietet, 
die Möglichkeit zu fächerverbinden-
dem Arbeiten? 
 
 
Interessiert Sie ein schneller Zugang 
zu tiefliegenden Stochastik-Themen, 
die abiturnah sind? 

  

Dann greifen Sie zu! 
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